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Gemeinderatssitzung mit Neuwahlen!

Josef Berger wurde zum neuen Bürgermeister der  
Marktgemeinde Dunkelsteinerwald gewählt.

Bernhard Steurer übernahm das Amt des Vizebürgermeisters. 
Peter Pehmer wurde ergänzend in den Gemeindevorstand gewählt.

Gemeinsam wird mit einem starken Team für unsere Gemeinde weitergearbeitet!
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Bürgerservice
Montag 	 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag	 13.00 – 18.00 Uhr

Bauamt und Standesamt
Montag	 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 13.00 – 18.00 Uhr

Postpartner Gansbach
T 02752/8246 - 20

Montag – Dienstag� 7.30 – 12.30 Uhr 
Mittwoch � geschlossen 
Donnerstag � 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag � 7.30 – 12.30 Uhr

13. Jahreshauptver- 
sammlung der NÖ Dorf- 
und Stadterneuerung
Rund 170 interessierte Mitglieder sowie Ehrengäste, unter 
ihnen LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, Bürgermeister 
Franz Penz und vielen weiteren Gemeindevertreter folgten 
der Einladung von Obfrau Maria Forstner zur Jahreshaupt-
versammlung des Vereins der NÖ Dorf- und Stadterneue-
rung ins Gasthaus Falkensteiner in Nölling.

Gerolding als Ort unserer Gemeinde war einst Modelldorf 
zum Start der NÖ Dorferneuerungsbewegung im Jahre 
1984. Mit dabei auch der damalige Bgm.und NR a.D. Karl 
Donabauer. Vor Beginn wurden rund 70 Gemeindevertre-
ter durch den Ort geführt und auf viele Dorferneuerungs-
projekte der Gemeinde verwiesen und gezeigt. Fazit: Die 
NÖ Dorferneuerung beziehungsweise Dorfgestaltung war 
für unsere Gemeinde in allen Orten stets präsent und aktiv.  

Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 17. Septem-
ber wurden Margit Fink und Monika Freiberger für ihre 
langjährige Arbeit als Gemeindebedienstete mit dem 
Wappenteller geehrt.

Frau Margit Fink war 29 Jahre als Kinderbetreuerin im 
Kindergarten Gansbach tätig. Frau Monika Freiberger 
war 21 Jahre in der Gemeindeverwaltung tätig.

Wir wünschen beiden alles Gute im wohl verdienten 
Ruhestand.

Ehrungen Gemeindebedienstete

Gratulation zur Eisernen Hochzeit  
Die Marktgemeinde Dunkelsteinerwald gratuliert 
recht herzlich zur Eisernen Hochzeit. 

Am Bild: vorne: Josefa & Vinzenz Seiberl hinten: Bgm. Franz Penz, 
Bezirkshauptfrau Mag. Daniela Obleser, Vbgm. Josef Berger

Wir stehen jetzt am Beginn des Herbstes und 
auch in unserer Gemeinde beginnt eine neue Ära 
mit einem Bürgermeisterwechsel. Mit großer 
Freude und Dankbarkeit nehme ich das Amt des 
Bürgermeisters der Marktgemeinde Dunkelstein-
erwald an. Es ist für mich eine große Ehre und 
Verantwortung.

Mein Entschluss, dieses Amt zu übernehmen, hat viele 
Gründe. Der wichtigste Grund ist zweifellos meine 
Liebe zu unserer Heimat, dem Dunkelsteinerwald. Ich 
liebe diesen Ort, die Menschen die hier leben, unsere 
Vereine, Organisationen und die vielen Veranstaltun-
gen, die unser Gemeindeleben so lebendig machen. 
Ich bin stolz hier meine Heimat zu haben und ein Teil 
dieser wunderbaren Gemeinschaft zu sein.

Ein weiterer entscheidender Grund ist das großartige 
Team, auf das ich zählen kann – sowohl im Gemein-
derat als auch unter den Gemeindebediensteten. Es 
ist mir ein wichtiges Anliegen alle um Solidarität zu 
bitten, um gemeinsam das Beste für unsere Gemeinde 
zu erreichen.

An dieser Stelle möchte ich auch meinem Vorgän-
ger, Franz Penz, für seine geleistete Arbeit herzlich 
danken. Seit 2022 durfte ich als Vizebürgermeister 
an seiner Seite wirken. In zahlreichen konstruktiven 
Gesprächen mit ihm konnte ich wertvolle Einblicke  
in meine zukünftigen Aufgaben gewinnen, die mir 
nun eine solide Grundlage für die kommende Zeit 
bieten.

Ich habe auch das große Glück, auf das Vertrauen 
und die Wertschätzung vieler Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger zählen zu dürfen. Für all diese 
Begegnungen und positiven Rückmeldungen möchte 
ich mich aufrichtig bedanken.

Natürlich wäre es ohne das Vertrauen des Gemeinde-
rats nicht möglich gewesen, dieses Amt zu überneh-
men. Dafür danke ich allen die mir bei der Wahl ihr 
Vertrauen geschenkt haben.

In der Zukunft gibt es viele wichtige Projekte, die wir 
gemeinsam weiterführen werden. Besonders am 
Herzen liegt mir der weitere Ausbau der Kinderbetreu-
ung, um es jungen Familien zu ermöglichen, hier in 
unserer Gemeinde Dunkelsteinerwald ihren Wohnsitz 
zu gründen. Auch unsere älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sollen in einer lebenswerten Gemeinde 
zuhause sein, die eine zuverlässige Versorgung des 
täglichen Bedarfs und kulturelle Angebote bietet.

Es gibt vieles, worauf wir bereits stolz zurückblicken 
können, und es gibt noch viele Wünsche, die wir 
verwirklichen möchten, sowie Ziele, die wir erreichen 
wollen. Mein größter Wunsch ist, dass wir diesen Weg 
gemeinsam gehen – für unseren Marktgemeinde 
Dunkelsteinerwald, für unsere Kinder und für unsere 
Zukunft.

Herzlichen Dank!

Ihr Bürgermeister  
Josef Berger

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!
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Die Gemeinde Dunkelsteinerwald freut sich über die 
tatkräftige Unterstützung des Landes Niederöster-
reich bei der Errichtung von Nebenanlagen. Das Land 
übernimmt dabei die Arbeitsleistungen der Straßen-
meisterei, was einem Gegenwert von rund 91.000 Euro 
entspricht.

„Diese Förderung ist ein bedeutender Beitrag für die 
Weiterentwicklung unserer Infrastruktur und ein wich-
tiger Schritt zur Erhöhung der Verkehrssicherheit in 
unserer Gemeinde“, betont Bürgermeister Franz Penz. 
Besonders erfreulich sei die enge Zusammenarbeit zwi-
schen Gemeinde und Land, die dieses Projekt ermög-
licht habe.

Auch Landtagsabgeordnete Silke Dammerer zeigt sich 
begeistert: „Das Engagement des Landes Niederösterreich 
für Gemeinden wie Dunkelsteinerwald ist essenziell, um 
regionale Projekte voranzutreiben und die Lebensqualität 
nachhaltig zu steigern.“

Mit der Unterstützung des Landes Niederösterreich wird es 
der Gemeinde Dunkelsteinerwald möglich sein, die Arbei-
ten rasch umzusetzen und die Verkehrssicherheit weiter zu 
verbessern. Die Gemeinde bedankt sich für die großzügige 
Förderung und freut sich auf die erfolgreiche Realisierung 
des Projekts.

Land NÖ unterstützt Dunkelsteinerwald

Neuer Vizebürgermeister
Aufgrund des Bürgermeisterwechsels darf 
ich nun das Amt des Vizebürgermeisters 
übernehmen. 

Nach mehrjähriger Erfahrung im Gemeinde-
vorstand, freut es mich für diese Amt gewählt 
worden zu sein. Ich bedanke mich für das ent- 
gegengebracht Vertrauen und wünsche mir 
eine gute und harmonische Zusammenarbeit  
im Gemeinderat und den Gemeindebürgern.

Weiters bin ich nach wie vor für Schulen und 
Kindergärten zuständig und möchte auch  
weiterhin für unsere Kinder die Weichen für  
eine gute Zukunft stellen.

Vielen Dank!

Bernhard Steurer 
Vizebürgermeister 

Empfangen Sie Ihre Rechnungen 
jetzt digital!
Alle Rechnungen der Marktgemeinde Dunkelsteiner-
wald können ab sofort als duale Zustellung mit dem 
„Briefbutler“ zugestellt werden. 

Briefe einfach sicher elektronisch empfangen.

Nutzen Sie die Möglichkeit Ihre E-Mail Adresse für 
den Empfang von elektronischen Rechnungen ein-
fach und bequem zu registrieren. Sie sparen damit 
Zeit, Geld und helfen damit auch der Umwelt.

Registrierung bei der Gemeinde 
Verwenden Sie zur Registrierung das Formular  
Elektronische Zustellung auf der Gemeindewebsite 
oder schicken Sie ein Mail mit Ihren Daten  
(Name, Adresse, Abgabenkonto falls bekannt)  
an gemeinde@dunkelsteinerwald.at.

Der „Talk im Turm“ fand diesmal im malerischen 
Schloss Gurhof im Dunkelsteinerwald statt, und 
über 100 Personen folgten der Einladung. 

Lena Marie Glaser und Barbara Stöckl sprachen bei dem 
Bildungsevent des BhW Niederösterreich über die Wich-
tigkeit der Gemeinschaft im Hinblick auf Gesundheit, 
Gesellschaft und die Arbeitswelt. Die YoungStars* der 
Dunkelsteiner Blasmusik umrahmten die Eröffnung. Der 
Moderator und Spitzensportler Andreas Onea geleitete 
durch den Abend, der das Jahresthema „Wie Gemein-
schaft gelingt“ aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
beleuchtete. 

Am Freitag, 28. Juni 2024 führte uns der Senioren-
ausflug nach Passau. Während einer Dreiflüssefahrt 
entdeckten wir die Stadt. Anschließend gab es ein 
gemütliches Mittagessen im urigen alten Bräuhaus.

Nachmittags besuchten wir die Hacklberg Brauerei, hier 
trifft hochmoderne Brautechnik auf geschichtsträchtige 
Braukunst.

Danach ging es zurück in unsere Heimatgemeinde wo 
wir den Tag gemütlich ausklingen ließen.

Bgm. Josef Berger 
Obmann Seniorenauschuss

Talk im Turm

Seniorenausflug nach Passau

Mit „Wachau, Wachau, Wachauerland, die 
Donau und der gold´ne Wein…“ besingt der 
Sänger und Songwriter Gerhard Zöchbauer in 
seinem neuen Lied die Schönheiten der Wa-
chau. Dieser Song wurde bereits verfilmt und 
ist auf YouTube zu finden. Unsere Linedance-
Gruppe hatte die Ehre hierbei mitzuwirken.

Der Dreh hat echt großen Spaß gemacht und wir 
möchten uns dafür bei Gerhard Zöchbauer noch-
mals recht herzlich bedanken.

Linedance, Zumba, Dance Fitness- die Angebote 
des TCD fanden im Frühjahr sehr großen Anklang.

Auch im Herbst gibt´s unsere schwungvollen An-
gebote mit Zumba und Linedance, die für Fitness 
und gute Laune sorgen.

Neues aus dem 
Tanzclub Dunkelsteinerwald

Zumba mit Sabine Hubmayer

Line Dance beim Heurigen Mang für den Videodreh

SAVE THE DATE

8. 12. 2024  

Adventerlebnis mit 

Perchtenlauf im  

VAZ Gansbach 
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Neues aus der  
Gesunden Gemeinde  
Kontinuierlich aktiv bleiben, das ist eine gute 
Grundlage, um körperlich und mental fit zu 
bleiben. 

Die Marktgemeinde Dunkelsteinerwald beteiligte 
sich heuer erstmals bei der niederösterreichi-
schen Gemeindechallenge (Sportland NÖ), und 23 
Personen konnten über den Sommer über 53.000 
Minuten an aktiver Bewegung sammeln. Damit 
sind wir als Gemeinde auf Platz 136 (Stand Mitte 
September) – von 505 teilnehmenden Gemeinden 
– ein Rang der sich sehen lassen kann!

Herzliche Grüße,  
Team Gesundes Dunkelsteinerwald

alpenvorlandRADELN 
Radkarte 
Alle Radrouten, Radrunden,  
Bikestrecken und das Wall-
fahrtsradeln im Melker 
Alpenvorland inklusive der 
kompletten Übersicht aller 
Strecken.

Gruppenziele  
& Genusswirte 
Die neue Broschüre für 
Ausflugsziele im Melker 
Alpenvorland speziell für 
Reisegruppen, Schulklas-
sen, Seniorenausflüge, 
Betriebe und Vereine mit 
über 40 Exkursionstipps 
und 30 Genusswirten. 

Kostenlose Bestellung  bei Mostviertel Tourismus: 

info@mostviertel.at, T. 07482/20444

1

E R F R I S C H E N D

entdeckungsreich
Gruppenziele & Genusswirte im Melker Alpenvorland
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Gruppenzielefür einen Tagesausflug

Regionale Entdeckungen

Naturschätze  
im Dunkelsteinerwald

Erleben  
und Erholen  

in unserer  
Region

Danksagung und Abschied
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger! 
Mit 30. September habe ich das Amt des Bürgermeisters 
zurückgelegt. Ich möchte daher die Gelegenheit nutzen, um 
zurückzublicken und ein Resümee zu ziehen.

Als ich im April 1985 das erste Mal als Gemeinderat angelobt 
wurde, hatte ich es in keinster Weise geplant oder vorausge-
sehen, 40 Jahre lang dem Gemeinderat anzugehören und 
davon 20 Jahre als Bürgermeister verantwortlich zu sein. Es 
war eine herausfordernde, aufregende, aber auch großartige 
Zeit mit vielen Erinnerungen, besonderen Begegnungen und 
schönen Erlebnissen. Rückblickend gesehen bin ich trotz aller 
Herausforderungen froh, diesen Weg gegangen zu sein. Das 
Leben in der Heimatgemeinde mitzugestalten ist eine wun-
derschöne Aufgabe.

„Allen Recht getan ist eine Kunst,  
die niemand kann“ 
Dieser alte Ausspruch ist aktueller denn je: Politische Entschei-
dungen wurden noch nie so kritisch gesehen wie heute. Auch 
ich konnte es nicht allen recht machen! Ich habe mich in all 
diesen Jahren bemüht, die bestmögliche Entwicklung für 
unsere Heimatgemeinde zu finden und zu erreichen. 

 „Vier Säulenprinzip“ 
Bei der Definition von Zielen für die Gemeinde war dieses 
Prinzip für mich richtungsweisend:

1) Funktionierende Verwaltung und Infrastruktur:  
Neben Wasser, Kanalleitungen und Verkehrswegen trägt 
auch die Versorgung des täglichen Lebens entscheidend zur 
Lebensqualität bei. Unser Sparmarkt in Gansbach und der 
Nah § Frisch Markt in Gerolding waren Gemeindeinitiativen 
und auch wir Bauherren!  Der Radweg in Mauer als Anbin-
dung an den nächst gelegenem Versorgungsort war die logi-
sche Konsequenz. Die Absicherung der ärztlichen Versorgung 
mit dem neuen Gesundheitszentrum gehört ebenso dazu.

2) Schaffung von Bau- und Wohnraum: Alle drei Haupt- 
orte unserer Gemeinde sollen an einem Zuzug teilhaben und 
profitieren. Daher auch Wohnbau und Widmungen in Gans-
bach, Gerolding und Mauer.

3) Ausbau der Kinderbetreuung: Dies ist eine Vorausset-
zung für den Zuzug junger Familien. Bei der Einführung der 
Nachmittagsbetreuung für Volksschulkinder war Dunkel-
steinerwald, als Landgemeinde Vorreiter. Um eine gemein-

same Betreuung zu ermöglichen werden die Kinder von 
Gansbach nach Gerolding gebracht.

4) Förderung der Vereine: Vereine prägen das gesellschaft-
liche Leben einer Landgemeinde maßgeblich, dementspre-
chend war es mir immer wichtig, diese zu unterstützen. Es 
bereitet mir Freude wenn ich an das VAZ Gansbach, an das 
GVZ Gerolding oder an unsere Musikheime in Gerolding 
und Mauer denke. Nicht vergessend dabei die zahlreiche 
Unterstützungen bei den diversen Sportvereinen. Hier konnte 
gemeinsam vieles erreicht werden.

„Die Einheit in der Vielfalt“ 
Diese Redewendung habe ich in meiner Amtszeit gerne 
verwendet, da sie die Charakteristik und die Aufgabe 
unserer Gemeinde treffend beschreibt. Es war mir dabei 
stets ein Anliegen, den Hauptorten ihre Eigenständigkeit zu 
bewahren und sie darin zu fördern. Dadurch konnte sich die 
besondere Lebensweise und -qualität der Orte halten und 
weiter entfalten.

Dies alles konnte nur gelingen, weil in diesen zwei Jahr-
zehnten viele an einem Strang gezogen haben. Für das gute 
Miteinander und die erfolgreiche Zusammenarbeit bedanke 
ich mich bei den Gemeinderätinnen und -räten aller Frakti-
onen; den Gemeindebediensteten in der Verwaltung, dem 
Bauhof, der Reinigung und in der Kinderbetreuung für diese 
gute Zusammenarbeit. Herzlich und aufrichtig bedanken 
möchte ich mich auch bei allen Weggefährten in den Verei-
nen und den Vizebürgermeister*In. Diese Jahre haben mich 
persönlich geprägt und ich bin auch erst an vielen Aufgaben 
gewachsen. Letztlich waren es aber immer die Kontakte mit 
Menschen die einen Motivation und Antrieb verleihen.  Nur 
gemeinsam konnten wir in diesen 2 Jahrzehnten das alles 
erreichen. Ich wünsche euch allen und der Marktgemeinde 
Dunkelsteinerwald alles Gute. 

Josef Berger als mein Nachfolger genießt mein vollstes Zu- 
und Vertrauen und wünsche ihm alles Gute und viel Erfolg! 

Herzlichst,

 

Franz Penz 
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Neben Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister und 
Landtagsabgeordnete Silke Dammerer feierten eine 
Vielzahl an Ehren- und Festgästen die Eröffnung des 
Gesundheitszentrums Dunkelsteinerwald, der Ret-
tungsstelle Dunkelsteinerwald, der Kleinkindgruppe 
Gansbach und der „junges Wohnen“ Wohnungs- 
anlage.

Festlicher konnte der Rahmen nicht sein. Gesangseinlagen 
der Kindergarten- und Volksschulkinder, musikalische 
Umrahmung durch die drei Musikkapellen der Markt-
gemeinde Dunkelsteinerwald, sowie die Segnung der 
Gebäude durch Pater Benjamin Schwaighofer rundeten 
das Programm ab.

Bei kurzweiligen Interviewrunden wurde durch Entschei-
dungsträger und Bauverantwortliche die Entstehungsge-
schichte von den ersten Gedanken bis zur Fertigstellung 
dieses großartigen Projektes geschildert, um allen einen 
Einblick über die Größe und Wichtigkeit geben zu können.
Großer Dank gilt allen Beteiligten, welche an der Umset-
zung dieses Projektes und der Durchführung dieses groß-
artigen Festes beigetragen haben. Am Ende dieses Tages 
kann man sagen, dass hier ein Grundstein für die nächsten 
Jahre und Jahrzehnte gelegt wurde. Die Sicherung der 
ärztlichen Versorgung und der Rettungsstelle sind ebenso 
wichtig wie die Betreuung unserer jüngsten Mitbürger, um 
auch in Zukunft eine moderne, lebenswerte Gemeinde 
sein zu können.

Meilenstein in der Gemeinde Dunkelsteinerwald!
Gelungene Eröffnungsfeier!

Bürgermeister Josef Berger und Elisabeth Jagersberger 
führten durch das Programm.

Der ASBÖ Dunkelsteinerwald hat nun eine vollwertig ausgestattete 
Rettungsstelle.

Die Kleinkindgruppe in Gansbach wurde vorübergehend im alten 
Arzthaus untergebracht.

Die Ordination des Gemeindearztes Thomas Denk stand an diesem 
Tag offen und konnte besichtigt werden. Das Team des ASBÖ Dunkelsteinerwald vor der neuen Rettungsstelle.

Auch der Chor des VS Gansbach sorgte für eine gelungene Umrahmung.

Die drei Musikverein der Gemeinde Dunkelsteinerwald umrahmten 
gemeinsam die Feier.

Bei den Interviews wurde mit den Ärzte Dr. Thomas Denk und 
DDr. Petra Schawrzinger-Schauer über die große Bedeutung 
des Gesundheitszentrum gesprochen.

Die Eröffnungsfeier des Gesundheitszentrum Dunkelsteinerwald 
lockt zahlreiche Besucher an.

Beim ASBÖ Dunkelsteinerwald konnten auch die Rettungsautos 
besichtigt werden.Über zahlreiche Spende konnte sich der ASBÖ Dunkelsteinerwald freuen.

Pater Benjamin segnete im Zuge der Eröffnungsfeier das neue Gebäude.
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In der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald gelangt ab sofort der Dienstposten 

eines/einer Bauhofmitarbeiters/-in
mit einem geplanten Beschäftigungsausmaß  
von 40 Wochenstunden zur Ausschreibung.

Art des Dienstverhältnisses:
Vertragsbedienstet nach dem: NÖ GVBG 1976, LGBI. 2420
Beschäftigungsausmaß: Vollbeschäftigung – 40 Wochenstunden
Entlohnungsgruppe: IV gemäß NÖ GVBG 1976, LGBI. 2420
Zeitraum des Dienstverhältnisses: nach einer Probezeit von 6 Monaten unbefristet
Dienstantritt:	ab sofort

Aufgabenbereich:
• Erledigung von kommunalen Aufgaben u.a. in den Bereichen Bauhof u. Straßen (Winterdienst)
• Pflege und Instandhaltung von öffentlichen Anlagen und Gebäuden
• Grünraum- und Ortsbildpflege
• Friedhof- und Güterwegsanierung
• Wartung und Pflege von Maschinen und Geräten

Anstellungserfordernisse:
• Österreichische Staatsbürgerschaft
• Strafregisterbescheinigung (nicht älter als 3 Monate) kann nachgereicht werden
• Führerschein B und F, idealerweise auch Führerschein C, E zu B
• Abgeschlossener Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern
• Deutsche Sprache in Wort und Schrift
• Bereitschaft zur Leistung von Überstunden

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
• Pflichtschulabschluss
• Selbstständiges Arbeiten, Team- und Kontaktfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität

In der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald gelangt ab sofort der Dienstposten 

eines/einer Gemeindebediensteten  
in der Verwaltung
mit einem geplanten Beschäftigungsausmaß  
von 30 Wochenstunden zur Ausschreibung.

Art des Dienstverhältnisses:
Vertragsbedienstet nach dem: NÖ GVBG 1976, LGBI. 2420
Beschäftigungsausmaß: Teilbeschäftigung – 30 Wochenstunden
Entlohnungsgruppe: gemäß NÖ GVBG 1976, LGBI. 2420
Zeitraum des Dienstverhältnisses: nach einer Probezeit von 6 Monaten unbefristet
Dienstantritt:	ab sofort

Aufgabenbereich:
• Rechnungswesen
• Mitarbeit in diversen Bereichen der Gemeindeverwaltung

− allgemeines Bürgerservice
− Allgemeine Verwaltungstätigkeiten
− digitalen Medien
− Wahlen, Volksbegehren, usw.
− Schriftführung in verschiedenen Kollegialorganen der Gemeinde

Anstellungserfordernisse:
• Absolvent/in einer mittleren oder höheren Schule
• Sehr gute EDV-Kenntnisse 
• Körperliche und geistige Eignung 
• Freies und fehlerfreies Formulieren von Briefen und Schriftstücken
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines Mitgliedstaates der EU bzw. EWR
• Einwandfreie Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Einwandfreies Vorleben (Strafregisterauszug)
• abgeleisteter Präsenzdienst bei männlichen Bewerbern

Anforderungsprofil:
• Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung in verschiedenen Tätigkeitsbereich.
• Selbstständigkeit, Genauigkeit, Verlässlichkeit, Teamfähigkeit 
• Freundlich im Umgang mit BürgerInnen
• Berufspraxis im Gemeindedienst von Vorteil.
• Bereitschaft zur Überstundenleistung.
• Führerschein B

Stellenausschreibung Stellenausschreibung

BEWERBUNGEN
Senden Sie Ihren Lebenslauf mit Foto und einem Motivations-
schreiben, inkl. Zeugnisse, bis spätestens 15. November 2024 
per E-Mail an gemeinde@dunkelsteinerwald.at.



1312 

Aufgrund der angekündigten Niederschlagsmengen 
wurden bereits am Freitag, dem 13. September, mit 
den ersten Vorbereitungsmaßnahmen für das ange-
kündigte Starkregenereignis begonnen. Es wurden 
Sandsäcke gefüllt und diese im Einsatzgebiet verteilt. 
Bei der Volksschule in Gerolding wurden Sicherungs-
maßnahmen nach Eindringen von Wasser durch das 
Dach vorgenommen.

Am Samstag, dem 14. September, wurden die ersten 
Feuerwehren zum Hochwasserschutzaufbau nach Schön-
bühel, Aggsbach/Dorf und Aggstein angefordert. Inmit-
ten dieser Arbeiten kamen ab Mittag bereits die ersten 
Alarmierungen im Gemeindegebiet, wo Sicherungsarbei-
ten getätigt wurden. Pumparbeiten wurden im ganzen 
Gemeindegebiet durchgeführt und die Bevölkerung mit 
Sicherungen und Sandsäcken unterstützt. 

Die Regenfälle hielten auch den ganzen Sonntag an und 
die Wasserstände der Bäche und Flüsse waren weiter im 
Steigen. Am Sonntag wurden vor allem die Sicherungs-
maßnahmen weiter überwacht. Am stärksten betroffen 
waren die Häuser entlang der Pielach, wo am Abend Perso-
nen mit dem Helikopter aus den Häusern gerettet werden 
mussten. Es musste die Straße nach Loosdorf aufgrund des 
Hochwassers gesperrt werden.

Aktuell

Feuerwehren der Gemeinde 

Mit Montag wurde mit dem Abbau der Sicherungsmaß-
nahmen in unserer Gemeinde begonnen. Wir unterstütz-
ten auch die betroffene Bevölkerung bei Aufräumarbeiten 
und Reinigungsarbeiten in der Gemeinde. Weiteres wurde 
die FF Zelking bei Sicherungs- und Auspumparbeiten 
unterstützt. Von Dienstag, den 17. September bis Sonn-
tag den 22. September, waren die Feuerwehren unserer 
Gemeinde im Gemeindegebiet Loosdorf bei Auspumpar-
beiten und Unterstützung der Feuerwehren Loosdorf und 
Albrechtsberg/Neubach bei Aufräumarbeiten im Einsatz. 

Mein Dank gilt allen eingesetzten Kräften, die unentgelt-
lich der Bevölkerung ihre Hilfe zur Verfügung stellten. Ein 
Großer Dank auch allen Freiwilligen die Fahrzeuge, Trakto-
ren und Gerätschaften zur Verfügung gestellt haben und 
die mitgeholfen haben Schaden abzuwenden.

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
HBI Wolfgang Astelbauer

Aktuell

Danke!

 6.386 Stunden im Hochwassereinsatz 

DATEN DES HOCHWASSEREINSATZES 2024
Eingesetzte Feuerwehrmitglieder: 698 Mann 
Einsatzstunden im Gemeindegebiet: 3117 Stunden
Einsatzstunden gesamt: 6386 Stunden
Verwendete Sandsäcke: ca. 4500 Stk. in unserem 
Gemeindegebiet
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Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: „Mit dem 
‚Goldenen Igel‘ der NÖ-Umweltbewegung ‚Natur im 
Garten‘ werden seit vielen Jahren die ökologischen 
Vorbildgemeinden in Niederösterreich ausgezeichnet. 
Durch das Engagement der einzelnen Gemeinden und 
dem Einsatz unserer Landsleute für Umwelt und Klima 
leisten wir gemeinsam einen unschätzbaren Beitrag 
und sorgen gemeinsam dafür, unser Bundesland noch 
lebenswerter zu machen.“ 

Für die naturnahe und rein ökologische Gestaltung und Pfle-
ge der öffentlichen Grünflächen im vorigen Jahr zeichnet die 
NÖ-Umweltbewegung „Natur im Garten“ jährlich Gemeinden 
mit dem „Goldenen Igel“ aus. Diese höchste Auszeichnung 
der NÖ-Umweltbewegung wird jenen Gemeinden in Nieder-
österreich zuteil, die im Vorjahr die Kriterien von „Natur im 
Garten“ – kein Einsatz von chemisch-synthetischen Pflan-
zenschutz- und Düngemitteln sowie Torf – zu 100% erfüllt, 
ihre Leistungen dokumentiert und sich einer Begutachtung 
unterzogen haben. Sie leisten so einen wesentlichen Beitrag 
zu Umwelt-, Arten- und Klimaschutz in Niederösterreich.

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: „Die Auszeichnung 
mit dem ‚Goldenen Igel‘ ist als klares Bekenntnis zu den 
Kriterien von ‚Natur im Garten‘ zu verstehen. Durch ökolo-
gische Gestaltung und Pflege fördert die Marktgemeinde 
Dunkelsteinerwald attraktive Grünflächen und macht die 
Gemeinde für ihre Einwohnerinnen und Einwohner noch 

lebenswerter. Dank des Engagements der Gemeinden so-
wie der Menschen, die dort leben, ist Niederösterreich das 
ökologische Gartenland Nummer eins in Europa.“

„Den Themen Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein 
kommt in Marktgemeinde Dunkelsteinerwald ein beson-
ders hoher Stellenwert zu. Durch die naturnahe Gestaltung 
und Pflege von Grünräumen zum Schutz übernehmen 
wir Verantwortung – einerseits hinsichtlich Klima-, Um-
welt- und Artenschutz, andererseits können wir so unserer 
Vorbildrolle unseren Bürgerinnen und Bürgern gegenüber 
gerecht werden“, so Bgm. Franz Penz.

Aktuell halten sich 491 Städte und Gemeinden in Nieder-
österreich bei der Pflege der öffentlichen Grünräume an 
die Kriterien von „Natur im Garten“ bzw. bekennen sich 
zu biologischem Pflanzenschutz. Chemisch-synthetische 
Pflanzenschutzmittel werden bei der ökologischen Pflege 
durch biologische Mittel ersetzt. Gemeinden verzichten auf 
chemisch-synthetische Düngemittel und arbeiten mit organi-
schen Düngern und Pflanzenstärkung, was den Aufbau und 
die Erhaltung eines gesunden Bodens gewährleistet. Pflan-
zenvielfalt, dauerhafte Bepflanzungen mit Stauden und Ge-
hölzen, Bodenpflege und die Schaffung natürlicher Nischen 
können Pflegearbeiten wie Bewässerung, Unkraut jäten oder 
auch Pflanzenschutzmaßnahmen minimieren. 

Die „Natur im Garten“ Gemeinden zeigen so, wie sich 
ansprechende Grünflächengestaltung mit Ökologie und 
Naturnähe verbinden lässt. Laufende Beratungen und We-
binare von „Natur im Garten“ Expertinnen und Experten 
unterstützen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
Gemeinden bei der täglichen Arbeit auf den Grünflächen. 

„Goldener Igel“ für Marktgemeinde Dunkelsteinerwald

GGR Bernhard Steurer, GR Andrea Lobinger, Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, Bgm. Franz Penz

E-Bus  
Seit September 2024 ist der neu E-Bus der Gemein-
de Dunkelsteinerwald unterwegs, um den Kinder-
gartentransport für die Kinder des Kindergartens in 
Mauer abzuwickeln. 

Am Foto: Franz Penz, Abgeordnete zum NÖ Landtag Silke 
Dammerer, Vbgm. Bernhard Steurer, Bgm. Josef Berger

Für Fragen aller Art steht zudem das  

„Natur im Garten“ Telefon zur Verfügung! 

T +43 (0) 2742/74 333 
gartentelefon@naturimgarten.at 

www.gartentelefon24.at

Natur/Kultur
Wissenswertes aus der Region Dunkelsteinerwald

Verpackung für Dunkelsteinerwald Gutschein
Er ist ein beliebtes Zahlungsmittel und Geschenk in der Region – der Dunkel-
steinerwald Gutschein. Auf vielfachen Wunsch wurde nun eine Verpackung 
kreiert, die ab sofort beim Kauf der Gutscheine auf den Gemeindeämtern 
Gerolding, Gansbach, Hafnerbach und Haunoldstein ausgegeben wird.

Naturvermittlung Dunkelsteinerwald 
abgeschlossen
In den vergangenen beiden Jahren beschäftigte sich ein 
LEADER-Projekt mit der Naturvermittlung in der Gemeinde 
Dunkelsteinerwald, die einen Anteil an den beiden Natur-
schutzgebieten „Gurhofgraben“ und „Pielach-Ofenloch-
Neubacher Au“ sowie am Europaschutzgebiet NÖ Alpen-
vorlandflüsse und Pielachtal hat.

Die Bevölkerung nutzt das Naturschutzgebiet gerne 
als Naherholungsraum und Ziel des Projekts war es, die 
Menschen gezielt dafür zu sensibilisieren, welche Tiere 
im Naturschutzgebiet leben und wann und warum diese 
besonderen Ruhezeiten und Rückzugsräume brauchen.

Gemeinsam mit dem Naturschutzexperten Reinhard Kraus 
konnten zwei Exkursionen durchgeführt werden und auch 
für die Volksschulen Gerolding und Gansbach wurde ein 
Programm zusammengestellt.

Forum.Hafnerbach erweitert Kulturangebot in der Region
Die Hafnerbacher konnten seit über 30 Jahren ein Heimat-
museum ihr Eigen nennen. Allerdings war sowohl der Bau-
körper als auch die Ausstellung nicht mehr am aktuellsten 
Stand. Im Laufe der letzten Jahre fand sich eine Gruppe 
hoch motivierter und engagierter Ehrenamtlicher rund um 
Oliver Regelsberg und Stefan Greiml zusammen, die sich 
die Neugestaltung des Museums zum Auftrag machten.

Sie haben sich dem Museum aber nicht nur angenommen, 
sondern besonders viel Engagement hineingesteckt. In 
unzähligen freiwilligen Stunden wurden die Ausstellungs-

räumlichkeiten renoviert und die Exponate sondiert. In 
zwei Räumen können sich BesucherInnen ab sofort via 
Infoscreens und Schautafeln über regionale Geschichte, 
Flora und Fauna, verdiente Personen und die Familienge-
schichte Montecuccoli informieren.

Wichtig war den Verantwortlichen, dass das Forum.Hafner-
bach ein Ort der Begegnung für die Bevölkerung werden 
soll. Platz für Begegnungen findet man im Multimedia-
Raum am Ende des Rundgangs. Er bietet Platz für ca. 40 
Personen und kann mit Stühlen und Tischen bestückt 
werden. Momantan ist eine Sonderausstellung der Ener-
giegruppe Hafnerabch darin zu erkunden. Finanzielle Un-
terstützung für das Forum.Hafnerbach kam unter anderem 
von der LEADER-Region Wachau-Dunkelsteinerwald.

Das Forum.Hafnerbach lädt von DI-SO von 9-17 Uhr zum 
kostenlosen Rundgang ein! Ein Besuch lohnt sich!

Leider wurde auch das Forum.Hafnerbach vom Hochwas-
ser getroffen und bleibt aktuell geschlossen. Wann wieder 
geöffnet werden kann, ist momentan nicht absehbar. 
Informieren Sie sich dazu auf www.hafnerbach.gv.at.©
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1716 Feuerwehr

FF Häusling
Ende Juni bzw. Anfang Juli standen mit den Landesbe-
werben wieder die Höhepunkte der Bewerbssaison auf 
dem Programm. 

Die Aktiven waren dabei – wie schon im Vorjahr – wieder 
in Leobersdorf zu Gast. Dabei konnte in der Wertung mit 
Alterspunkten in Bronze Rang 43 und in Silber Rang 21 
erreicht werden. Gratulieren dürfen wir Michelle Schin-
dele zum Erwerb des silbernen Leistungsabzeichens. Die 
Feuerwehrjugend hatte in diesem Jahr Heimvorteil, denn 
der Landesfeuerwehrjugendbewerb wurde in Ruprechts-
hofen-Brunnwiesen ausgetragen. Dabei wurde mit 6.664 
Kindern ein neuer Teilnehmerrekord erzielt. 

Und unsere Jugend erbrachte wieder hervorragende 
Leistungen. Bei den unter 12-jährigen lief Manuel Seiberl 
in Bronze auf Rang 28 von 968 Teilnehmern.  Bei den über 
12-jährigen konnte die Gruppe Häusling-Gerolding-Man-
nersdorf den guten 33. Rang belegen. Häusling-Mauer-
Matzleinsdorf lief auf Rang 81 und die Gruppe Häusling-
Zelking auf Rang 143. Noch etwas besser lief es dann 
im Bewerb um Silber. Hier konnte die Gruppe Häusling-
Gerolding-Mannersdorf Rang 15 belegen. Damit konnte 
sich diese Gruppe für den Junior-Fire-Cup, ein Bewerb 
der besten Gruppen Niederösterreichs, im Jahr 2025 in 
Sigmundsherberg qualifizieren. 

Auch bei der Feuerwehrjugend konnten einige Mitglieder 
erstmals das Leistungsabzeichen erwerben. Gratulieren 

dürfen wir Niclas Diernegger und Benjamin Seiberl zu 
Bronze sowie Anna und Julia Kargl zu Silber.

War die Bewerbssaison für die Feuerwehrjugend mit dem 
Landesbewerb beendet, so galt es bei den Aktiven noch 
einige Nassbewerbe zu absolvieren: St. Gotthard (Rang 10), 
Häusling (Rang 5), Kirchberg (Rang 5), Mechters (Rang 8), 
Diesendorf (Rang 8), Mank (Rang 5) und Wang (Rang 5).

Ein weiterer Höhepunkt war unser traditionelles Feuer-
wehrfest, das wieder sehr gut besucht 
war. Beim Nassbewerb „Dunkelsteiner-
waldcup“, bei dem insgesamt 16 Grup-
pen um die Pokale kämpften, ging die 
FF-Albrechtsberg-Neubach als Sieger 
hervor. Rund 350 Autos, Traktoren und 
Motorräder folgten der Einladung zum 
Oldtimertreffen mit einer Rundfahrt 
durch den Dunkelsteinerwald. Eine 
Festmesse und ein Frühschoppen an-
lässlich 120 Jahre Feuerwehr Häusling 
rundeten das Programm in diesem 
Jahr noch ab. Bedanken möchten wir 
uns nochmals bei allen Besuchern un-
seres Festes sowie den vielen freiwilli-
gen Helfern.

Bewerbsgruppe Häusling-Gerolding-Mannersdorf beim Landesfeuer-
wehrjugendleistungsbewerb in Ruprechtshofen-Brunnwiesen

Bewerbsgruppe Häusling beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Leobersdorf

Feuerwehr/Vereine

Ein Sommer wie damals ... 
Im Anschluss an unser erfolgreiches Konzert im 
Zuge der „Lange Nacht der Kirchen“ verbrachten 
wir einen klassischen Blasmusik-Sommer.

Traditionell dafür sind einerseits Frühschoppen (u.a. bei 
120 Jahre FF Häusling, beim 45-jährigen Sportfestes des 
SV Knudde, beim alljährlichen Bartholomäus-Kirtag in 
Gansbach) bzw. Dämmerschoppen (St. Andrä an der Trai-
sen), die wir bei strahlendem Sonnenschein umrahmten.

Andererseits bekannt für Anfang August ist unser Mu-
sikfest, welches mit der 100-Jahr-DBM-Ausstellung und 
dem ehemaligen Musikertreffen ein voller Erfolg war.

Bevor es wieder hieß „Ab in die Schule!“, durften sich 
die Jungmusiker beim 2-Tages-Programm im Kochhol-
zer Zenzstadl musikalisch austoben. 

Zahlreiche und intensive Proben waren die Vorberei-
tung auf die Marschmusikbewertung am 14.9. in Ybbs, 
die leider aufgrund des Regenwetters abgesagt wurde. 
Danke an Barbara Gloimüller für ihre stets konsequente 
und perfekte Art als Stabführerin. 

Das Höhentief Boris hat uns mit den intensiven Re-
genfällen sehr gefordert. Durch diesen starken Regen 
waren einige Häuser in unserem Einsatzgebiet von 
Überflutungen betroffen. Diese konnten  wir mit großer 
Mühe über mehrere Tage hinweg beschützen und somit 
größere Schäden verhindern. Weiters waren wir einige 
Tage zur Unterstützung in Loosdorf und Zelking einge-
setzt. Nach diesen kräftezehrenden Einsätzen möchten 
wir uns hier nochmals bei allen Helfern, die uns dabei 
unterstützt haben, bedanken.

Wir blicken positiv auf unser Feuerwehrfest 2024 zurück. 
Heuer konnten wir am Freitag erstmals mit einem Kaba-
rettabend begeistern. „Petutschnig Hons“ konnte mit 
seinem Programm Bauernschlau viele Lachmuskeln reizen. 
Auch am Samstag und Sonntag war unser Fest sehr gut 
besucht. Natürlich gilt an dieser Stelle allen Helfern ein 
großer Dank, ohne die unsere 3 gemütlichen Tage in Ge-
rolding nicht möglich wären.

Im August 2024 durften unsere Kameraden zum ersten 
Mal beim Prepositioning teilnehmen. Prepositioning ist ein 

Projekt der EU, welches zum Ziel hat, Kräfte zur Wald-
brandbekämpfung in besonders gefährdeten Gebieten 
präventiv zu stationieren. Mitglieder des Sonderdienstes 
Flur- und Waldbrandbekämpfung   der Feuerwehr Gerol-
ding,  BM Dominik Astelbeuer, LM Georg Schmidt-Brunner 
und FM Maximilian Braida waren abwechselnd über einen 
Zeitraum von zwei Wochen in Frankreich stationiert. 
Unsere Kameraden lernten neue Techniken kennen und 
wurden auch im Ernstfall eingesetzt. Sie wurden mittels 
Hubschrauber zur Brandbekämpfung auf Korsika verlegt. 
Wertvolle Erfahrungen wurden hier gesammelt und Know-
how für den Sonderdienst Wald und Flurbrand gesammelt.

Der Zubau von unserem FF-Haus läuft auf 
Hochtouren. Durch den Umbau haben 
wir eine enorme Erleichterung für unseren 
Feuerwehralltag. Eigenleistung wird bei uns 
großgeschrieben, dementsprechend viele 
Mannstunden können wir bereits nachweisen. 
Vielen Dank hier bei den Helfern sowie allen 
Gönnern, die uns mit Verpflegung versorgen. 
Gut Wehr,  
das Kommando der FF-Gerolding

FF-Gerolding Herbst 2024

Mehr Informationen über unsere  

Feuerwehr sowie Fotos von den  

jeweiligen Einsätzen und Übungen 

finden Sie immer aktuell auf unserer 

Homepage unter www.ff-haeusling.at.
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Vierteljahresbericht der MK Mauer
Der vergangene Sommer ist unwahrscheinlich schnell 
bei uns vorbeigezogen – die Ausrückungen, die wir 
spielen durften, waren dafür umso eindrücklicher und 
werden lange in unseren Gedächtnissen verhaftet blei-
ben. Die Musikkapelle Mauer war mittendrin statt nur 
dabei: Von Schoppen bis Hochzeit, von Probe bis Camp 
– wir blicken auf wunderbare Erlebnisse zurück.

Einerseits konnten wir bei einer öffentlichen Probe in 
Ursprung etwas musikalische Stimmung „ins Dorf“ brin-
gen (unser Motto lautete ja: Musik kommt ins Dorf). Dabei 
präsentierte sich die Dorfgemeinschaft Ursprung als sehr 
gastfreundlich, die Besucher:innen als musikliebend und 
geduldig, und das Wetter als sehr gnädig, immerhin hielt es 
trotz bedrohlicher Wolken bis zuletzt aus. Zudem konnten 
wir alle bronzenen, silbernen und sogar ein goldenes Leis-
tungsabzeichen in würdevollem Rahmen überreichen – ihr 
Jungmusiker:innen da draußen: Toll gemacht, weiter so, und 
viel Freude am Musizieren!

Andererseits durften wir im August bei den Hochzeiten 
zweier Musiker:innen aus den eigenen Reihen aufspielen: 
Unsere Marie-Christin und Vanessa heirateten beide ihre 
musikliebenden Verlobten, die sich besonders über unsere 
Platzkonzerte und Einlagen in Grein/Donau und Steinparz 
freuten. Wir selbst sagen danke für die Einladungen, das 
großartige Ambiente, die gute Verpflegung, euer Vertrauen 
in unsere Spielfähigkeit (die wir stets versuchten, möglichst 
aufrecht zu erhalten), und wünschen den beiden Brautpaa-
ren nur das Allerbeste für ihre gemeinsame Zukunft!

Trotz wohlverdienter Probenpause, die sich über fast den 
gesamten Juli erstreckte, stiegen wir als MK Mauer mit einer 
Probe samt anschließender Grillerei voller Elan wieder ein   
und manche konnten die neu ins Programm aufgenomme-
nen Polkas (zB die Wohin-Polka) kaum mehr erwarten. So 
auch unsere Jungmusiker:innen, die gemeinsam drei Tage 
lang unter der Betreuung einiger erfahrener Musiker:innen 
unserer Kapelle Spiel und Spaß beim Jungmusikercamp 

erleben durften. Herzlichen Dank allen Helfer:innen, die sich 
– es wirkt so selbstverständlich – dafür extra frei nehmen, 
vorher vorbereiten und dort dann kräftig mit anpacken, 
damit derartige Events auch tatsächlich zu einem Erfolg und 
angenehmen Erlebnis für möglichst viele junge Menschen 
werden! Einige Ensembles haben die September-Gottes-
dienste von Pater Pius Nemes umrahmt, der die Pfarre 
Mauer leider verlassen hat. Wir danken für die gute Zusam-
menarbeit, den netten Empfang, die guten Gespräche, und 
wünschen ihm in seiner neuen Pfarrgemeinschaft alles Gute 
und Gottes Segen! Wir werden dich und deine lebensfrohe 
Art vermissen!

Wir freuen uns als Musikkapelle Mauer dennoch auf den 
Herbst, insbesondere auf einige schöne Veranstaltungen 
(geplant ist unter anderem eine Überraschungsspielerei 
in Pöchlarn) und Ausflüge (Musikerausflug in Planung). 
Zudem stehen nicht nur kirchliche Ausrückungen, sondern 
auch eine wichtige Konzertwertung ins Haus, für die noch 
ausreichend geprobt werden muss. Wie immer machen 
solche Proben am meisten Spaß, wenn wir als Gemeinschaft 
konzentriert und frohen Mutes ans Werk gehen und man 
sich dabei auf jede:n Einzelne:n verlassen kann. Verlassen 
dürfen wir uns auch bei unseren unterstützenden Mitglie-
dern und den Sponsoren, deren finanzielle Hilfe für uns als 
Verein unentbehrlich ist. Danke euch allen, die ihr an uns 
und unsere Zukunft glaubt!

Bis bald bei unseren kommenden Ausrückungen! 
Eure MK Mauer, mit lieben Grüßen, Andreas Wabro,  
Schriftführer der MK Mauer

Die MK Mauer bringt die Musik ins Dorf nach Ursprung; 
Fotograf: Andreas Wabro.

Die MK Mauer in Hochzeitslaune; Fotograf: Wolfgang Beranek.

Kindergarten
Im Kindergarten Mauer gibt es heuer wieder einige 
Veränderungen.

Petra Riegler ist die neue Elementarpädagogin in der 
Gruppe 2 bis im Jänner Sabine Haider aus der Karenz 
zurück kommt. Außerdem dürfen wir Christina Schmidt 
sehr herzlich in unserem Team begrüßen, welche als 
Betreuerin in der Gruppe 2 tätig ist. In der Kleinkind-
gruppe werden seit September auch schon 2-jährige 
Kinder betreut. Da diese mehr Pflege und Betreuung 
benötigen, gibt es am Vormittag eine zusätzliche 
Betreuerin in 

der Gruppe. Diese Aufgabe übernimmt, mit Beginn des 
neuen Kindegartenjahres, Martina Traxler.

Damit sich auch unsere jüngsten Kinder im Kindergarten 
wohlfühlen und auch bestmöglich gefördert werden kön-
nen, gab es einige räumliche Anpassungen. Die Sitzhöhe 
der Sessel und damit verbunden auch die Tischhöhe, 
wurden in der Kleinkindgruppe um einige Zentimeter ge-
kürzt. Ebenso wurden die Garderobenhaken herunterge-
setzt, damit die Kinder der Kleinkindgruppe eigenständig 
ihren Kindergartenrucksack aufhängen können. 

Zudem freut sich die Kleinkindgruppe über neu-
es Mobiliar: Ein großer bunter Kuschelbereich 
lädt zum Entspannen oder zum Vorlesen von 
Bilderbüchern ein. Ein neuer Wühltisch mit zwei 
Wannen bietet den Kindern die Möglichkeit, 
Schüttspiele mit unterschiedlichen Materialien 
zu erleben. Besonders große Freude haben die 
Kinder auch an der neu angekauften Bewe-
gungslandschaft aus Wescoteilen.

Kindergarten/Schule

Volksschule – Schulanfang 2024/25
Der Schulanfang ist für viele Schüler, Eltern und Lehrer 
ein glücklicher Moment, der mit Freude und Aufre-
gung verbunden ist. 

So starteten nach einer Schulmesse mit süßer Überra-
schung 8 Kinder mit der Lehrerin Nadine Humpelstätter in 
der VS Gansbach und 13 Kinder mit der Lehrerin Michaela 
Bruckner in der VS Gerolding in die 1. Klasse. Ebenso hei-
ßen wir sehr herzlich unsere neue Lehrerin Selina Stöller in 
der VS Gerolding willkommen. Sie wird dieses Jahr die  
2. Klasse führen. 

Unsere Nachmittagsbetreuung hat heuer mit 46 Kin-
dern gestartet. Bei so vielen Kindern ist es wichtig, gut 
organisiert zu sein, um sicherzustellen, dass alle Kinder 
die Aufmerksamkeit und Unterstützung erhalten, die sie 
brauchen. Unser bewährtes Team, mit Sophie Horak und 
Martina Ess, ist bestens für dieses Jahr gerüstet. 

Auch in diesem Schuljahr wird das Thema „Glück“ im Un-
terricht und Schulalltag besprochen und gelebt werden. 
„Das Glück ist das einzige, was sich verdoppelt, wenn 
man es teilt.“ – Albert Schweitzer

Oft sind es kleine Gesten – ein Lächeln, ein nettes Wort 
oder eine Berührung – die große Wirkung haben kön-
nen. Genau das wollen wir unseren Kindern vermitteln 

und sie dadurch in ihrem Selbstbewusstsein und ihrem 
Miteinander stärken.

Wir wünschen allen 
Kindern, Eltern, Groß-
eltern und Freunden 
beider Schulen ein gutes 
Miteinander mit vielen 
glücklichen Momenten!

Das Team der VS Gerolding 
und VS Gansbach

Neue Freunde, 
neue Abenteuer, 

neues Glück!



20 Veranstaltungen

NOVEMBER 2024

14.11.24 Regionalmarkt Geroldinger Brauhaus Geroldinger Brauhaus GmbH 

23.11.24 Adventklänge Haus der Musik Mauer MK Mauer

24.11.24 Adventklänge Haus der Musik Mauer MK Mauer

30.11.24 Adventmarkt Hessendorf 10 ÖKB Gansbach

DEZEMBER 2024

06.12.24 Nikolausfeier Pfarrkirche Gerolding Pfarre Gerolding

05.12.24 Glühweinstand Pfarrgarten Gerolding GFSU Gerolding

06.12.24 Nikolausfeier Pfarrkirche Gansbach Pfarre Gansbach

07.12.24 Adventkonzert Pfarrkirche Mauer Choriosum

08.12.24 Adventerlebnis VAZ Gansbach TCD

12.12.24 Regionalmarkt Geroldinger Brauhaus Geroldinger Brauhaus GmbH 

13.12.24 Wintersonnenwende  Daxberg LJ Dunkelsteinerwald

24.12.24 Weihnachtsliederblasen Kochholz DUBLAMU

24.12.24 Weihnachtsliederblasen Gansbach DUBLAMU

29.12.24 Neujahrblasen Pfarre Gansbach DUBLAMU

31.12.24 Silvesterstand Dorfplatz Mauer FF Mauer

							     

SONSTIGES

Jeden Freitag hausgemachte Pizza GH zur scharfen Kurve

Jeden Samstag hausgemachte Burger GH zur scharfen Kurve

Jeden Sonntag Rindfleisch Spezialitäten vom Dunkelsteiner Rind  
direkt vom eigenen Bauernhof GH zur scharfen Kurve

jeden Donnerstag Burgertag GH Hirschenwirt

jeden zweiten Donnerstag im Monat Tanzabend GH Hirschenwirt

jeden Dienstag Mittag Schnitzelmenü GH Marchhart

jeden ersten Montag im Monat Feuerflecken GH Marchhart

Wir dürfen Sie auch heuer wieder sehr herzlich 
zum Mitmachen bei der Aktion „Weihnachts-
freude in der Schuhschachtel“ für rumänische 
benachteiligte Kinder einladen. 

Wir sammeln Hygieneartikel, Schulsachen, 
Süßigkeiten, Kinderkleidung (von 1 – 14 
Jahren, sauber, wenn möglich für die kalte 
Jahreszeit) und Spielsachen. Dankbar sind 
wir auch für Geldspenden für den Transport 
bzw. den Kauf von fehlenden Artikeln.

Weihnachtsfreude in der Schuhschachtel

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Homepage: www.weihnachtsfreude.at

BEI FRAGEN STEHEN WIR GERNE ZUR VERFÜGUNG:  
Ingrid Baumgartner (0676/37 84 155 oder ingrid.baumgartner56@gmail.com) und Luise Hiesberger (0681/81 49 29 53)

Abgabemöglichkeit: Bürgertreff Mauer,  
11. bis 15. November 2024, 14 bis 18 Uhr


